
 
SINFONIEKONZERT UND SOMMEREMPFANG DES OBERBÜRGERMEISTERS

Großer Bahnhof   
 
SA 18. JUN 2022 | 19.00 UHR | DVB-BETRIEBSHOF GORBITZ

Der britische Dirigent Nicholas Col-
lon ist bekannt für seinen eleganten 
Dirigierstil und seine Suche nach 
inspiriertem Musizieren. Als erster 
Nicht-Finne ist er seit 2021 Chefdiri-
gent des Finnish Radio Symphony. 
Das auswendig spielende Londoner 
»Aurora Orchestra«, dessen Gründer 
und Chefdirigent Collon ist, bleibt 
das Herzstück seiner Tätigkeit. Er 
ist außerdem Erster Gastdirigent 
des Gürzenich-Orchesters und war 
Chefdirigent des Residentie Orkest 
Den Haag. Als Operndirigent trat 
Collon erfolgreich u. a. mit »Peter 
Grimes« und »Don Giovanni« in 
Erscheinung. 
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Änderungen vorbehalten. 
 

Leila Josefowicz’ leidenschaftliches 
Eintreten für die zeitgenössische 
Musik spiegelt sich in ihren viel-
fältigen Programmen und ihrer 
Begeisterung für die Aufführung 
neuer Werke wider. In Anerkennung 
ihrer herausragenden Leistungen 
gewann sie 2018 den Avery Fisher 
Prize und wurde 2008 mit dem 
renommierten MacArthur Fellow-
ship ausgezeichnet. Josefowicz 
spielte u. a. die Uraufführungen der 
Violinkonzerte von Colin Matthews, 
Steven Mackey und Esa-Pekka Salo-
nen, die für sie geschrieben wurden. 
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PROGRAMM

Die Dresdner Philharmonie nimmt die 
Tram! Das kommt bei einem ganzen 
Orchester selten vor, und wenn, hat das 
eine besondere Bewandtnis. In diesem 
Fall spielt die Dresdner Philharmonie im 
Betriebshof der Dresdner Verkehrsbetrie-
be in Gorbitz. Mit den DVB zusammen, die 
2022 ihr 150-jähriges Jubiläum feiern und 

ZUM PROGRAMM

BEGINN 19 UHR 

ANSPRACHE

Dirk Hilbert
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Dresden

GRUSSWORT 

Katrin Sachs
Geschäftsführerin der Bürgerstiftung Dresden

Edvard Grieg (1843 – 1907)
»Peer Gynt« Suite Nr. 1 (1876/88) 

Morgenstimmung
Åses Tod
Anitras Tanz
In der Halle des Bergkönigs

Jean Sibelius (1865– 1957)
Sinfonie Nr. 3 C-Dur op. 52 (1905-07)

1. Satz: Allegro moderato

Igor Strawinski (1882 – 1971)
Violinkonzert in D (1931)

1. Satz: Toccata
2. Satz: Aria I

Maurice Ravel (1875-1937)
»Boléro« (1928)

Nicholas Collon | Dirigent
Leila Josefowicz | Violine
Dresdner Philharmonie

IM ANSCHLUSS
Empfang mit musikalischer Umrahmung durch die Banda Comunale

In Kooperation mit der Dresdner Verkehrsbetriebe AG

 
ENDE CA. 20.30 UHR

»Wann hat es das jemals gegeben?  
Ein komplettes Orchester fährt im Frühsommer mit der  
Straßenbahn zum Publikum nach Gorbitz.  
Eine unglaubliche Premiere!  
Ich danke allen Idealisten und Pragmatikern von  
DVB und Philharmonie ganz herzlich für das  
Zustandekommen dieses außergewöhnlichen Konzertes.«

Dirk Hilbert  
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Dresden

Rahmenprogramm zur Veranstaltung:
Vor und nach dem offiziellen Teil haben Sie die Möglichkeit, die neue Bahn NGT DX 
DD zu besichtigen, darin Platz zu nehmen und alle Neuerungen zu bestaunen. Fach-
kundiges Personal beantwortet gern Ihre Fragen. 
Außerdem können Interessierte einen Blick in die Werkstatt werfen, in welcher die 
Dresdner Straßenbahnen wieder für den Einsatz flott gemacht werden. Bitte finden 
Sie sich dazu am ausgeschilderten Sammelpunkt ein.

damit nur zwei Jahre jünger sind als unser 
Orchester, wird dieser Ort zur Bühne und 
zum Tummelplatz in einem. Heute spielt 
die Dresdner Philharmonie als großes 
Orchester ein Konzert. Am Sonntag sind 
alle Gorbitzer:innen und selbstverständ-
lich auch alle anderen Dresdner:innen ab 
11 Uhr zum Familientag eingeladen.


